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Bezirksliga Jungen 19 West

SV Teutonia Stapelmoor/BSV Bingum (SG) : TTC Norden 
Samstag, 10.02.2024, 12:30 Uhr

TTC Norden spielt unentschieden beim SV Teutonia 
Stapelmoor/BSV Bingum (SG) in einer packenden Partie

Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit nahm der TTC Norden beim 5:5 gegen den SV Teutonia
Stapelmoor/BSV Bingum (SG) in der Bezirksliga Jungen 19 West einen Zähler mit. Besonders Moritz
Jordan behielt in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den
TTC Norden gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit 5 Fünf-Satz-Spielen
und einem Satzverhältnis von 22:20.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Es dauerte eine Weile, bis Zechner / Jürrens ihre Fünf-
Satz-Niederlage gegen Jordan / Saathoff hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen van der Laan / Markus und Schumann / Soerjanta, das van der Laan / Markus letztendlich
für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Max Onno van der Laan machte mit Felix Schumann bei seinem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
wiederum Torben Zechner letztlich auf Lager, um Moritz Jordan final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. 13:11, 11:5, 3:11, 9:11, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Mauritz
Jürrens und Sophie Saathoff die Klingen kreuzten. Mit 3:1 siegte Marina Markus gegen Leon
Soerjanta und gab dabei nur einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des SV
Teutonia Stapelmoor/BSV Bingum (SG) und des TTC Norden in die Box. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es im Anschluss indessen für Max Onno van der Laan beim 4:11, 11:9, 7:11, 11:8, 3:
11 gegen Moritz Jordan. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Jordan nun bei 11:1 seit Beginn der
Serie. Einen Sieg verpasste Torben Zechner bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Felix
Schumann, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzt wurde. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Zechner nun bei
0:4, während Schumann bislang 8 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Leon Soerjanta zeigte Mauritz Jürrens seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Im nun folgenden abschließenden
Einzel war die Spannung nun zu greifen. Einen Zähler für das Team verpasste Marina Markus bei
der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Sophie Saathoff. Ein Punkt für jedes Team war
hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Teutonia Stapelmoor/BSV Bingum (SG) tritt dabei geben den
MTV Jever III an, während es der TTC Norden mit dem STV Wilhelmshaven zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Teutonia Stapelmoor/BSV Bingum (SG)

Doppel: Zechner / Jürrens 0:1, van der Laan / Markus 1:0 
Einzel: M. Laan 1:1, T. Zechner 0:2, M. Jürrens 2:0, M. Markus 1:1 

 TTC Norden
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Doppel: Jordan / Saathoff 1:0, Schumann / Soerjanta 0:1 
Einzel: M. Jordan 2:0, F. Schumann 1:1, L. Soerjanta 0:2, S. Saathoff 1:1


